
21. Mai 2025

Messerattacke in Plauen: Sechseinhalb
Jahre Haft für Totschläger!

Ein 46-Jähriger wurde in Sachsen wegen Totschlags zu
sechseinhalb Jahren Haft verurteilt. Die Tat ereignete sich

2024 in einer Asylunterkunft.

Plauen, Deutschland - In Sachsen wurde ein 46-Jähriger zu
sechs Jahren und sechs Monaten Haft verurteilt, nachdem er in
einer Asylbewerberunterkunft in Plauen einen früheren
Mitbewohner getötet hatte. Das Urteil wurde am Mittwoch vom
Landgericht Zwickau bekannt gegeben. Der Mann wurde wegen
Totschlags und Körperverletzung schuldig gesprochen. Die
Staatsanwaltschaft hatte ursprünglich sieben Jahre Haft
beantragt, während die Verteidigung auf Freispruch plädierte.

Die gewalttätige Auseinandersetzung fand im Juli 2024 statt. Der
Angeklagte Griff sein Opfer ohne erkennbaren Einflussgrund
verbal an, bevor er mit einem Messer auf ihn einstach. Die
mehrfachen Messerstiche führten schließlich zum Tod des



Geschädigten. Auch ein weiterer Heimbewohner wurde durch
einen Messerstich am Hand verletzt. Der Beschuldigte hat eine
Vorgeschichte von exzessivem Alkoholkonsum und war
mehrfach stationär behandelt worden, was möglicherweise zur
Eskalation der Situation beitrug. 

Kontext der Gewalttaten in
Asylunterkünften

Ein weiterer schwerer Vorfall ereignete sich am 23. Oktober
2024 in einer Asylbewerberunterkunft in Zittau, wo ein Inder
einen Pakistaner tötete. Dieser Vorfall wurde durch eine
Überwachungskamera aufgezeichnet und zeigte, dass das Opfer
zuvor verbal mit dem Angeklagten stritt. In einem Zustand der
„aufgehobenen Steuerungsfähigkeit“ wurde der Inder später
nicht schuldig gesprochen und muss aufgrund seiner
Gefährlichkeit in einer geschlossenen psychiatrischen
Einrichtung untergebracht werden. Richter Theo Dahm
verkündete das Urteil und bemerkte, dass die Verhandlung
zügig abgeschlossen wurde, da es keinen Zweifel an der Tat
gab.

Das Opfer hatte in seiner Not zunächst in ein Zimmer geflüchtet,
bevor es versuchte, Hilfe bei der Heimleitung zu suchen. Eine
Gruppe von Bewohnern folgte dem Opfer, als es zurück auf den
Gang ging, in der Hoffnung, ihm zu helfen. Traurigerweise
endete diese Konfrontation in einem tragischen Verlust von
Leben.

Diese beiden Fälle werfen ein Schlaglicht auf die
Gewaltproblematik innerhalb von Asylunterkünften in
Deutschland und die Herausforderungen, mit denen die
Behörden konfrontiert sind. Die Neubewertung von
Sicherheitsmaßnahmen und der Umgang mit psychisch
erkrankten Bewohnern sind dringende Themen, die angegangen
werden müssen.

Die Vorfälle verdeutlichen die Notwendigkeit von präventiven



Maßnahmen und einem erhöhten Augenmerk auf die sozialen
und psychischen Bedingungen in solchen Einrichtungen, um
zukünftige Tragödien zu vermeiden.

Weitere Informationen zu den verurteilten Männern und den
Umständen dieser Gewalttaten finden Sie in den Berichten von 
Stern sowie Sächsische.
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